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Augenärzte tagen erneut im bcc 

Seit 2003 Kongresse am Alex 

 
 

MITTE. Im Berliner Congess Center (bcc) am Alexanderplatz wird es kommende Woche 
international zugehen. 3 000 Augenärzte aus 40 Ländern kommen dort zusammen. Genau 
wie vor einem Jahr. Damals war das bcc in der umgebauten Kongresshalle mit dem 
Augenärztekongress eingeweiht worden. "Das bcc ist eine architektonische Perle und liegt 
fantastisch im Zentrum", sagte gestern der Präsident der Deutschen Augenärzte-
Gesellschaft DOG, Klaus Dieter Lemmen, aus Düsseldorf. 

Das vor 40 Jahren nach Plänen von DDR-Stararchitekt Hermann Henselmann gebaute 
Gebäude hat bis heute nichts an Modernität eingebüßt. Im Gegenteil. "Unsere Besucher 
sind von dem Haus und der Technik begeistert", sagt bcc-Geschäftsführer Olaf Köhler.  

80 große Kongresse und Veranstaltungen mit gut 200 000 Teilnehmern gab es bislang im 
bcc. Der Musiksender MTV war da, auch die Auto-Hersteller DaimlerChrysler und VW. "Wir 
haben Veranstaltungen nach Berlin geholt, die sonst hier nicht stattgefunden hätten", sagt 
der andere bcc-Chef Helo Brackenhoff. Im November wird die Europäische 
Sicherheitskonferenz am Alexanderplatz tagen. Das bcc konnte sich im Ringen um die 
Veranstaltung gegen Barcelona durchsetzen. Und im Herbst wird in dem Haus der Lucky 
Strike Designer Award verliehen.  

Über Zahlen wollen die bcc-Manager nicht viel reden. Nur so viel: Für Pacht und 
Betriebskosten zahlen sie eine Millionensumme an die Wohnungsbaugesellschaft Mitte. 
Zehn neue Mitarbeiter wurden eingestellt, so dass im bcc jetzt 50 Menschen arbeiten. (ua.) 

 


